
 

 

Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Kurt Gribl 
Rathausplatz 1 
 
86150 Augsburg 
 
                                                                                      Augsburg, den 15.03.2010 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 
die SPD-Stadtratsfraktion stellt den folgenden  
 

Antrag: 
 

1. Das Alte Stadtbad wird auch weiterhin unter städtischer Verantwortung betrie-
ben.  

 
2. Die bisher angebotenen Leistungen werden weiterhin sozialverträglich ange-

boten. 
 

3. Die Verkaufsabsichten werden seitens der Stadt Augsburg nicht weiterver-
folgt. 

 
4. Auf Grundlage des Antrags der SPD-Fraktion vom 10.02.2010 präsentiert die 

Verwaltung in der nächsten Stadtratssitzung am 19.04.2010 ein schlüssiges 
Konzept zur Weiterführung des Bade-/Sauna-/Dampf- und Wellnessbetriebs, 
welches geeignet ist, die anfallenden jährlichen Betriebskosten zu verringern.  

 
 

Begründung: 
 

Im Jahr 2008 als auch im Jahr 2009 zählte das Alte Stadtbad knapp 60.000 zahlende 
Besucher. Nicht miteingerechnet sind dabei die zahlenden Besucher des Sauna- und 
Wellnessbereiches, der teilweise geschlossen war bzw. immer noch ist. 
 
Die Initiatorengruppe „Freunde des Alten Stadtbads“ sammelten in den vergangenen 
Wochen Unterschriften für den Erhalt des Alten Stadtbades unter städtischer Ver-
antwortung bei gleichbleibender Leistungserbringung zu sozialverträglichen Preisen. 
Ein Verkauf bzw. die Schließung des Bades wird von den Initiatoren des Bürgerbe-
gehrens abgelehnt. 
 



 

 

Das Quorum der zu erbringenden 10.000 Unterschriften wahlberechtigter Augsbur-
gerinnen und Augsburg zur rechtmäßigen Durchführung eines Bürgerentscheids auf 
Grundlage der Fragestellung des Bürgerbegehrens scheint erfüllt zu sein, bzw. be-
steht nicht der geringste Zweifel, seitens der Initiatoren, dass dies bis zum Ende des 
laufenden Monats erreicht wird. 
 
Vor diesem Hintergrund und in Verbindung mit den Anträgen der SPD-Fraktion vom 
18.11.2009 bzw. 10.02.2010 fordert die SPD-Stadtratsfraktion den Augsburger Stadt-
rat auf, einen entsprechenden Beschluss zu fassen, auch um die entstehenden Kos-
ten eines Bürgerentscheids vermeiden zu können.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Stefan Kiefer                                              Karl-Heinz Schneider 
Fraktionsvorsitzender                                      stell. Vorsitzender 
 
 
 
Christa Stephan                                               Ulrike Bahr 
stellv. Vorsitzende                                           stellv. Vorsitzende 
 
 
 
Gertrud Lehmann                   Susanne Fischer                     Willi Leichtle 
Stadträtin                                Stadträtin                                 Stadtrat 
 
 


